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Neues Altersleitbildfür den Kanton Luzern

Mitte Juli ist in Luzern das Altersleitbild 2001 für den Kanton Luzern der Öffentlichkeit

vorgestellt worden. Es wurde im Auftrag des Gesundheits- und Sozialdeparte-

mentes von dessen Kommission für Altersfragen erarbeitet. Als Verfasser und

Experte zeichnet Marcel Sonderegger.

HB Mit dem Altersleitbild 2001 erhält

der Kanton Luzern Anregungen für eine

zeit- und problemgerechte Alterspolitik.

Das Leitbild orientiert sich an den

Realitäten unserer Gesellschaft, die sich

allein im letzten Jahrzehnt stark verändert

haben. Selbstständigkeit und

Mobilität haben einen hohen Stellenwert

auch im Leben der älteren

Menschen gewonnen. Das verlangt nach

neuen Betreuungsformen und Koordination

der verschiedenen Betreuungsdienste.

Im weiteren hat sich die

umfangreiche Beratungspraxis des

Verfassers auf allen Stufen der Altersbetreuung

im Leitbild niedergeschlagen.

Gezeichnet wird ein offenes und natürliches

Lebensbild des Alters in all seinen

Facetten.

Fünfzehn Empfehlungen
Hilfreich sind ohne Zweifel auch die

Überlegungen und Hinweise auf die

Bedingungen und Eckwerte einer

Bedarfsplanung für Institutionen und

die öffentliche Hand, weil die Kostenseite

von den modernen Kozeptionen
beeinflusst wird. Erfreulicherweise

liegen auch in diesem Bereich neue

Planungschancen ohne Einbusse an Effizienz

der Pflege und Betreuung. Das

Altersleitbild macht insgesamt 15 Emp¬

fehlungen zur Verbesserung der

Lebenssituation von Betagten. Viele der

Empfehlungen beschäftigen sich mit der

Wohnsituation - zum Beispiel mehr

Alterswohnungen -, aber auch mit der

Schaffung von zusätzlichen

Ausbildungsplätzen für Betreuungs- und

Pflegepersonal. Weitere wichtige

Herausforderungen sind die Betreuung

dementer Menschen und die noch bes-

serere Vernetzung von Angeboten.

Als Ganzes ist das Altersleitbild 2001

eine vielseitige, faktenreiche und solide

Grundlagenarbeit zu Händen der

Verantwortlichen für die Alterspolitik im

Kanton Luzern. Darüber hinaus gibt
das Papier auch Denkanstösse für die

Arbeit in Verwaltungen und Institutionen.

Bezogen werden kann es beim

Kantonalen Sozialamt, Hirschengraben

36, 6002 Luzern, 041 228 68 78.

Statistik 2000: Weniger Beschäftigte teilen
sich in mehr Vollzeitstellen

HB Gegenüber dem Vorjahr nahm die

Zahl der in der Hilfe und Pflege tätigen
Personen der Spitex im Kanton Luzern

von 926 auf 827 ab. Damit lag die

Zahl der Beschäftigten erstmals seit

Erhebungsbeginn 1994 unter 900.

Trotzdem nahm das Total der

Stellenäquivalente (ohne Administration und

Einsatzleitung) gegenüber dem Vorjahr

von 314,5 auf 321,7 Vollzeitstellen zu.

Mehr Pflege
Im Jahr 2000 betreute die Spitex des

Kantons Luzern 6894 Klientinnen und

Klienten. Der Anstieg gegenüber dem

Vorjahr (6708) wird fast ausschliesslich

von den pflegerischen Leistungen

bestimmt (Zunahme bei der Krankenpflege:

254 Personen). Von den Klien¬

tinnen und Klienten waren 4389 oder

63,7% im AHV-Alter. Das Leistungsvolumen

betrug 400685 Stunden, 5%

weniger als im Vorjahr. Auf die
pflegerischen Leistungen fielen 166 279 Stunden

(41,5% des Totais). Gegenüber
dem Vorjahr entspricht dies einem

Anstieg um 1,5%.

Pro Krankenpflege-Klient/in wurden

durchschnittlich 40,4 Stunden

aufgewendet, 5,6% weniger als im Vorjahr.
Im allgemeinen kann bei der Leistungsintensität

von einem gebremsten Rückgang

gesprochen werden. Die Spitex-

Statistik 2000 im Kanton Luzern wird

ab Oktober/November 2001 erhältlich

sein.

Zentralschweizer
Tag der Hilfe und
Pflege zu Hause 2002
HB Die Spitex-Kantonalverbände
Zentralschweiz haben an ihrer

Sitzung im August beschlossen, im

nächsten Jahr wiederum einen

Zentralschweizer Tag der Hilfe und Pflege

zu Hause durchzuführen, und

zwar am Samstag, 4. Mai 2002.

«Spitex und Brot - beide gehören

zur Grundversorgung» wird in der

ganzen Zentralschweiz die gemeinsame

Aktion sein. Brotpapier ist auf

der Geschäftsstelle des Spitex
Kantonalverbandes Luzern erhältlich. Wir
bitten alle Organisationen, sich diesen

Tag vorzumerken und hoffen
wiederum auf eine rege Teilnahme.

Ideenkatalog und Musterbriefe sind

aktualisiert worden und können von

Organisationen aus anderen Kantonen

zum Preis von Fr. 50.- beim

Spitex-Kantonalverband in Luzern

bezogen werden.
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